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BUNDESMINISTER 

FÜ R  S O Z I A L E  S I C H E R H E I T  UND GENERATIONEN 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage der Ab- 
geordneten Heidrun Silhavy und GenossInnen betreffend Zwischenergebnisse 
bzw. Zwischenberichte der Arbeitsgruppen (im Rahmen des Nationalen 
Aktionsplanes zur Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung), 
Nr. 2828/J, wie folgt: 

Frage 1: 

Nach Ausarbeitung durch die Arbeitsgruppe wurde der Nationale Aktionsplan zur 
Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung (NAP) fristgerecht der Euro- 
päischen Kommission übermittelt. Die Europäische Kommission hat auf Grundlage 
der von den Mitgliedstaaten vorgelegten Aktionspläne bewährte Verfahren und 
Innovative Ansätze zusammengetragen, die für die Mitgliedstaaten von Interesse 
sein könnten. 

Die Kommission hat einen Entwurf zum gemeinsamen Bericht, den der Rat zu- 
sammen mit der Kommission für den Europäischen Rat von Laaken erarbeiten wird, 
präsentiert. 

Noch heuer wird eine Plattform zum NAP Österreichs unter meinem Vorsitz 
eingerichtet werden. Diese Plattform wird schwerpunktmäßig folgende drei 
Aufgabenbereiche haben: 
•   Erarbeitung von Indikatoren für Armutsgefährdung und -bekämpfung, 
•    Begleitung der Umsetzung und Evaluierung des NAP, 
•   Vorbereitung des Folge-NAP und Weiterentwicklung von Indikatoren. 
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